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TAG DES OFFENEN DENKMALS
Einladung zu historischen Orten 
des Genusses
Wie bereits in den vergangenen Jahren 
planen die  Landkreise Sonneberg und 
Coburg sowie die Städte Coburg und 
Neustadt b. Coburg gemeinsam den „Tag 
des offenen Denkmals“.  
Das von der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz in diesem Jahr herausgege-
bene, bundesweite Motto lautet: 
„Historische Orte des Genusses“. 

Samstag, 12. September 2009
Rathaus der Stadt Sonneberg 
Bahnhofsplatz 1, Sonneberg, 
1927/28 errichtet
Gaststätte „Mitropa“ im Hauptbahnhof 
Bahnhofsplatz 3, Sonneberg 
Bahnhofsgaststätte seit 1907
Restaurant „Akropolis“ 
Gustav-König-Straße 9, Sonneberg,
Gaststätte seit 1901
Gaststätte „Kaiser Friedrich“ 
Rathenaustraße 14, Sonneberg 
Gaststätte seit 1901
Gaststätte „Krug zum grünen Kranz“ 
Schöne Aussicht 1, Sonneberg 
Gaststätte seit 1895
Gaststätte „Lutherhaus“ 
Lutherhausweg 19, Sonneberg 
Blockhaus von 1552, seit 1874 Gaststätte
Gaststätte „Alter Fritz“ 
Erholungsstraße 2, Sonneberg, Gaststätte 
seit 1881, Originaleinrichtung erhalten
Hotel „Schloßberg“, 
Schloßbergstraße 1, Sonneberg 
Gaststätte seit 1845
Gaststätte „Dachshöhle“ , 
Steinersgasse 9, Sonneberg, Gaststätte 
seit 1895, historisches Mobiliar erhalten

Sonntag, 13. September 2009
Rückertmuseum mit Parkanlage, Fried-
rich-Rückert-Straße 11 / 13, Neuses, Coburg
Schloss Callenberg, 
Callenberg 1, Beiersdorf, Coburg 
im Kern aus dem 13.-16. Jh.
Kommunbrauhaus und Gemeinde-
backhaus Roßfeld, Bad Rodach, 
19.Jhdt., Innenausstattungen erhalten 
Kommunbrauhaus, 
Pfarrgasse 105,  Seßlach, 19. Jh. 
intakte Innenausstattung

Brauhaus und Gemeindebackhaus, 
Haus Nr. 7, Unterelldorf, Seßlach, 
19. Jh. mit intakter Innenausstattung
Gemeindebackhaus Merlach, 
Seßlach, 19. Jh. mit intakter Innenausstattung
Brauereigasthof Grosch, 
Oeslauer Straße 115, Oeslau, Rödental, 
1425 erbaut 

Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Johannis, 
Kronacher Straße 4, Oeslau, Rödental, 
im Kern von 1517
Nähere Informationen, ein ausführ-
liches Rahmenprogramm und Stadt-
pläne sind im Bürgerservice der Stadt 
Neustadt, Rathaus Erdgeschoss,  
Telefon 09568 / 810, erhältlich.
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AMTLICHES

FRIEDHOF

AUS DEM RATHAUS

FUNDAMT

DAS FUNDAMT MELDET:
Abgegebene Fundsachen 
in der Zeit vom 08.07. -  14.08.2009:
• Verschiedene Fahrräder
• 1 Rolle Silofolie

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

NEUSTADT -  PASS

über die öffentliche Auslegung 
des 1. Qualifizierten Bebauungs-
planänderungsverfahrens 
„Rödenauen, 3. und 4. Teil“ mit  
integriertem Grünordnungsplan
Die Stadt Neustadt b. Coburg gibt hier-
mit bekannt, dass der Stadtrat in seiner 
Sitzung am 20.10.2008 beschlossen 
hat, den vom Baureferat ausgearbei-
teten Entwurf zur 1. Qualifizierten Be-
bauungsplanänderung „Rödenauen, 
3. und 4. Teil“, in der Fassung vom 
18.06.2008 mit Begründung vom 
23.07.2008 zu billigen. Weiter wurden 
der Bebauungsplan und die Begrün-
dung entsprechend der Würdigung 
durch den Stadtrat vom Baureferat 
überarbeitet.
Die Stadt Neustadt b. Coburg gibt hier-
mit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekannt, dass die 
1. Qualifizierte Bebauungsplanände-
rung „Rödenauen, 3. und 4. Teil“, 
in der Zeit vom 17.08.2009 bis 
18.09.2009 während der allgemeinen 
Dienststunden im Rathaus, 1. Ober-
geschoss, Zimmer Nr. 107, öffentlich 
ausliegt. Während der Auslegungsfrist 
können Anregungen von jedermann 
vorgebracht werden.
Informationen zum Naturschutz, zum 
Immissionsschutz und Schutzgut Was-
ser usw. sind aus dem Umweltbericht 
zu ersehen.
Neustadt, den 08.08.2009
Stadt Neustadt b. Coburg
I.V.
Jürgen Petrautzki
Zweiter Bürgermeister   

FRIEDHOFSVERWALTUNG

FRIEDHOFSTOILETTE

Jährliche Überprüfung der Stand-
festigkeit von Grabmalen auf den 
städtischen Friedhöfen
Die Friedhofsverwaltung Neustadt 
b. Coburg ist gesetzlich verpflichtet, 
mindestens ein Mal jährlich alle Grab-
steine auf den städtischen Friedhöfen 
auf ihre Standfestigkeit hin zu prüfen. 
Dabei wird durch eine Belastung mit 
einem kontinuierlichen Druck, nicht 
ruckartig (keine „Rüttelprobe“, wie oft 
fälschlicherweise bezeichnet), fest-
gestellt, ob eine ausreichende Stand-
sicherheit gegeben ist. Nach den 
einschlägigen Bestimmungen der Be-
rufsgenossenschaft muss der Grab-
stein je nach Höhe einer Belastung 
von 0,3 kN (ca. 30 kg bis 0,7 m) bzw. 
0,5 kN (ca. 50 kg bis 1,2 m) standhal-
ten. Die Überprüfung der Grabsteine 
dient der Sicherheit sowohl der Fried-
hofsbesucher als auch der an den Grä-
bern arbeitenden Menschen (Angehö-
rige, Steinmetzbetriebe, Gärtnereien, 
Friedhofsarbeiter usw.). Grabsteine, 
die sich im Laufe der Jahre gelockert 
haben, werden mit einem Aufkleber 
und einem entsprechenden Hinweis 
auf die Unfallgefahr versehen. Grab-
steine, bei denen eine akute Umsturz-
gefahr festgestellt wurde, müssen mit 
geeigneten Mitteln gesichert oder, 
soweit notwendig, umgelegt werden. 
Die Grabnutzungsberechtigten sind 
für den verkehrssicheren Zustand 
des Grabsteines verantwortlich und 
somit verpflichtet, umgehend alle not-
wendigen Maßnahmen durch Beauf-
tragung eines zugelassenen Hand-
werksbetriebes zu veranlassen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte di-
rekt an die Mitarbeiter auf dem Fried-
hof oder an die Friedhofsverwaltung: 
Herr Röser, Tel. 09568 / 81 130 und 
Frau Frost, Tel. 09568 / 81 131.

Im Kulturamt ist wieder der Neu-
stadt-Pass für drei Euro erhältlich. 
Wenn jemand mindestens 10 Neu-
stadt-Städte besucht hat und dies im 
Neustadt - Pass durch einen Stempel 
der jeweiligen Stadt dokumentiert ist, 
erhält der Inhaber ein Diplom als 
„Neustadt-Botschafter“ und eine Eh-
rengabe. Außerdem nimmt er an der 
Jahresverlosung für einen Aufenthalt 
(zwei Übernachtungen mit Halbpensi-
on für zwei Personen) in einer Neu-
stadt-Stadt teil.
Nähere Informationen sind im 
Kulturamt der Stadt Neustadt
Tel. 09568 / 81 132, erhältlich.

Wegen Renovierungsarbeiten ist 
das WC am Friedhof Neustadt, 
Eisfelder Straße, vom 11.08.2009 
bis einschließlich 11.10.2009 
geschlossen!

Die Stadt Neustadt b. Coburg beabsich-
tigt, die Ortsstraße Staudingerstraße 
Fl.Nr. 2109 der Gemarkung Neustadt 
b. Coburg, unter dem Vorbehalt, dass 
die Straße veräußert wird, nach Art. 8 
Abs. 1 Satz 1 BayStrWG einzuziehen. 
Die Einziehung erfolgt, da die Ortsstra-
ße dann jede Verkehrsbedeutung ver-
loren hat. Der Zeitpunkt der Einziehung 
ist voraussichtlich November 2009. 
Dieses Vorhaben wird hiermit nach 
Art. 8 Abs. 2 Satz 1 BayStrWG be-
kannt gemacht. 
Ein Lageplan der einzuziehenden öf-

fentlichen Straße liegt im Stadtbauamt 
(Zimmer Nr. 111 bzw. Zimmer 117) bis 
dahin zur Einsicht aus. 
Einwendungen können schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift beim Stadt-
bauamt (Zimmer Nr. 111 bzw. Zimmer 
117) erhoben werden.
Neustadt b. Coburg, den 19.08.2009
I.V.
Jürgen Petrautzki
Zweiter Bürgermeister

EINZIEHUNG DER ORTSSTRAS-
SE STAUDINGERSTRASSE

NEUE RUFNUMMERN 
SWN-BEREITSCHAFTSDIENST
Rufnummern ab 1. September 2009:
Strom/Breitband/Telefonie/Internet 
Telefon 09568 / 85 270
Gas/Wasser/Fernwärme  
Telefon 09568 / 85 271
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BAUAMT

EINWEIHUNG DER BRETSCHNEIDERANLAGE

BAUSENATSSITZUNG
Der Bausenat hat in seiner Sitzung 
am 22.07.2009 beschlossen, den 
Auftrag für den Bau eines Geh- und 
Radweges von Ketschenbach nach 
Meilschnitz an die mindestfordernde 
Firma zum Angebotspreis in Höhe 
von 65.625,24 € zu vergeben. Die 
Arbeiten werden voraussichtlich im 
September beginnen.
Weiter hat der Bausenat beschlos-
sen, den Auftrag für die Erneuerung 
der Beleuchtung und Notbeleuchtung 
in der Frankenhalle einer ansässigen 
Firma zu erteilen. 
Die Auftragssumme beläuft sich nach 
Angebot auf 89.811,14 €.

Die Grünanlage am Bretschneider-
weg wurde bereits zur „Kleinen Lan-
desgartenschau“ der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Seit dieser Zeit 
liegt diese Grünanlage am Geh- und 
Radweg, der von Sonneberg Rich-
tung Rödental durch die Innenstadt 
führt. Bedingt durch die Abgeschie-
denheit und die Uneinsehbarkeit von 
der Coburger Straße aus wurde die 
Grünanlage als solche von der Be-
völkerung nach und nach nicht mehr 
angenommen. 
Die Grünanlage wurde zusehends 
von Vandalismus heimgesucht und 
verfiel mit der Zeit. Nach dem Abbruch 
der leerstehenden Pfaffenmühle 
konnte nun eine Wiederbelegung der 
Anlage in Angriff genommen werden. 
Durch gemeinsame Anstrengungen 
der städtischen Gremien, des Baure-
ferats, des Architekturbüros Göhring 
und der Regierung von Oberfranken 
ist nun eine Grünanlage geschaffen 
worden, die Groß und Klein, Jung und 
Alt anspricht. 
Im vorderen Bereich befinden sich 
Spielmöglichkeiten für Kinder. Eine 
Doppelschaukel für Ältere, ein Wipp-
tierchen und eine Doppelwippe für 
kleinere Kinder sowie ein Spielgerät 
für alle Generationen namens „Big 
Ball Blue“. 
Die drei Themengärten der Landes-
gartenschau blieben erhalten, wurden 
allerdings neu gestaltet. Weiter wurde 
der Geh- und Radweg verbreitert und 
neu asphaltiert. Die Zuwegungen zu 
den Themengärten und die Zwischen-
verbindungen wurden neu behinder-
ten- und seniorengerecht geschaffen. 
Der Ausbau erfolgte als Asphaltfläche, 
die mit Granitsteinen eingefasst ist.
Im ersten Quartier wurde der Platz neu 
gepflastert, der ehemalige Brunnen 
wurde zum Pflanzbeet umgestaltet und 
eine blau beleuchtete Säule errichtet. 
Im zweiten Quartier wurden eine blü-

hende Hortensienhecke gepflanzt 
und vier neue Bänke aufgestellt. Die 
Pflanzbeete sind mit Gräsern, La-
vendel und pinkfarbenen Zierlauch-
kugeln bepflanzt.
Im dritten Quartier wurden neue 
Decks als Sitzmöglichkeiten aufge-
stellt und die Beete mit verschieden 
duftenden, farblich aufeinander abge-
stimmten Rosen, Gräsern, Lavendel, 
Salbei usw. bepflanzt. Zwei Kunstob-
jekte, die nachts mit LED-Strahlern 
weiß beleuchtet werden, werten die-
sen Bereich auf. Weiter wurden in den 
Zugangsbereichen drei Sinnesgeräte 
aufgestellt. Die bekannten Gestal-
tungsobjekte Banane, Birne und Apfel 
werden später wieder im hinteren We-
gebereich aufgebaut.

Es wurde auch der Wunsch berück-
sichtigt, dem historischen Anwesen 
Pfaffenmühle ein Denkmal zu setzen.
Auch der Durchgang durch das städ-
tische Anwesen Arnoldplatz 7 wird 
freundlicher gestaltet. Die Wände und 
Decke werden hell gestaltet und das 
Ganze mit weißem und blauem Licht 
in Szene gesetzt. 
Die Gesamtkosten der Umgestaltung 
belaufen sich auf ca. 200.000 Euro, 
die von der Regierung von Oberfran-
ken in Form von Städtebaufördermit-
teln bezuschusst werden.

Die Stadt hofft, dass die Grünan-
lage von allen Generationen rege 
genutzt wird und von Vandalismus 
verschont bleibt.

SEILERSGRÜNDCHEN

Die Vorarbeiten für die Asphaltierung 
der Straße sind weitgehend abge-
schlossen. Der Termin für die As-
phaltierung ist für Anfang September 
vorgesehen. Nach Fertigstellung wird 
der "Verkehrsberuhigte Bereich" bis 
zur Brunnenstraße erweitert.

RÖDENAUEN

In Wildenheid geht die Resterschlie-
ßung des Baugebietes Rödenauen 
zügig voran. Die Arbeiten sollen im 
September abgeschlossen werden. 
Das Bild zeigt den Baustand vom 
11. August 2009. 
In diesem letzten Bereich des Bau-
gebietes werden 23 neue Bauplätze 
geschaffen.

PLESTEN
Mitte August wurden in Plesten sämt-
liche Straßen mit einer neuen Deck-
schicht überzogen. Dies wurde 
notwendig, nachdem 2008 die Ka-
nalbauarbeiten durchgeführt wurden 
und 2009 die Stadtwerke die Versor-
gungsleitungen neu verlegt haben.  
Die Kosten teilen sich die Stadt Neustadt 
b. Coburg und die Stadtwerke Neustadt.
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MUSIKSCHULE FAMILIENZENTRUM

KURSNEUBEGINN
MUSIKSCHULE
Schuljahr 2009/10

                   

Musikschule  Neustadt                                                 

Musikgarten
Kinder 1 – 3 Jahre,   Di. 06.10.09
16.00 – 16.30 Uhr,  15 x
16.30 – 17.00 Uhr,  15 x 

Musikalische Früherziehung
Kinder 4 – 6 Jahre  Di. 06.10.09
17.15 – 18.00 Uhr,  15 x

Kapitän CEDUR sticht in See
(Musikalische  Grundausbildung)
Abenteuerreise durch das Noten-
meer mit der Musikschule Neu-
stadt.
Kinder 5 – 6 Jahre,   Di. 06.10.09
18.00 – 18.45 Uhr,  30 x    

Unterrichtsbeginn für: Trom-
pete, Saxophon, Klarinette, Te-
norhorn, Posaune, Blockflöte, 
Querflöte, Schlagzeug, Percus-
sion, Klavier, Keyboard, Gitarre, 
E-Bass, Geige, Violine, Cello, 
Akkordeon, Melodica, Gesang, 
jederzeit möglich.

Musikschule in Neustadt
Kulturzentrum am Schützenplatz 
96465 Neustadt
09568 / 8915 88   
musik-neustadt@necnet.de
www.musikschule-neustadt.de

ELTERN KIND CAFE

NEU AB SEPTEMBER 2009

Nach der Sommerpause ist das El-
tern-Kind-Café wieder wie gewohnt 
regelmäßig von 10 bis 12 Uhr mit 
einem leckeren Frühstücksbuffet  ge-
öffnet.

Folgende Thementage werden im 
Herbst angeboten:

Donnerstag, 10. September 2009:
Homöopathie bei Kleinkindern
Leichte und eindeutige Beschwer-
den bei Kindern können sehr gut mit 
homöopathischen Mitteln behandelt 
werden. Frau Marr, pharmazeutische 
Angestellte, stellt einige dieser „Haus-
mittel“ und deren Anwendung vor.

Donnerstag, 08. Oktober 2009: 
Zahnpflege im Kleinkindalter
Die regelmäßige Zahnreinigung 
sollte bereits mit dem Durchbruch der 
ersten Zähnchen, also im Alter von 
sechs bis neun Monaten, beginnen. 
Hilfreiche Tipps gibt uns heute die 
Zahnarztpraxis Dres. Schmidt.

Kursleitung: 
Frau Susanne Wilhelmi - Hofmann
Beginn: 
ab Mitte September auf Nachfrage
Zeit: Freitag, 15.30 bis 16.30 Uhr
Gebühr: 20 €,  6 Treffen

Das Familienzentrum bietet in Ko-
operation mit der Praxis für Ergo-
therapie Lauer - Klüglein an:
Sinnesförderung durch Spiel- und 
Bewegungsanregungen
Ziel dieses Kurses ist es zu vermit-
teln, wie bereits mit einfachen Dingen 
die Entwicklung des Kleinstkindes 
unterstützt werden kann. Dabei wird 
der jeweilige Entwicklungsstand des 
Babys berücksichtigt. So fördern ver-
schiedenste Materialien wie Tücher 
oder Luftballons die Wahrnehmung. 
Fingerspiele und Reime regen die 
Sprachentwicklung an. Und schon 
beim Wickeln und Anziehen können 
die natürlichen Bewegungsabläufe 
des Kindes unterstützt werden. Na-
türlich erhalten Sie Tipps für einfache 
und gute Spielmaterialien für Ihr 
Kind. Als Elternteil lernt man zudem, 
das eigene Kind bewusst zu erleben.
Kursleitung: 
Frau Lauer - Klüglein, 
Ergotherapeutin
Beginn: 
ab Mitte September auf Nachfrage
Zeit: Freitag, 15.00 bis 15.45 Uhr
Gebühr: 35 €, 7 Treffen
(Diese Gebühren werden von einigen 
Kassen bezuschusst.)

Bitte melden Sie sich bei Interesse 
an den Kursen  /  Veranstaltungen 
telefonisch im Familienzentrum 
unter der Rufnummer 
09568 / 891 8870.

Bei Bedarf bietet das Familienzen-
trum eine Kinderbetreuung für die 
größeren Geschwister an!

Das Familienzentrum bietet in
Kooperation mit der VHS Coburg 
Land folgenden Kurs an:
Fantastisches Erlebnisturnen für 
Kinder von 12 Monaten bis 3 Jahre
Wie hüpft ein Känguru, wie fühlt sich 
ein Igel an und wie farbig ist ein Pa-
pagei? Was gibt es schöneres als 
die eigene Geschicklichkeit, Stär-
ke und Ausdauer zu testen, mehr 
zu wagen, mit jedem Erfolgserleb-
nis über sich hinaus zu wachsen? 
Bewegung ist etwas Wunderbares, 
denn Kinder lernen sich und die 
Welt durch Bewegungs- und Sin-
neserfahrungen kennen. Ihr Gehirn 
braucht immer neue Impulse für sei-
ne Entwicklung und mit Musik macht 
das Klettern, Werfen, Balancieren, 
Schwingen... natürlich noch mehr 
Spaß. Um den Kindern einen festen 
Rahmen zu bieten ist jedes Erleb-
nisturnen mit einem eigenen Thema 
in gleich bleibende Rituale gebettet.  
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung 
und ABS-Socken.

BRK - Blutspendedienst
Montag, 28. September 2009

14.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarrzentrum,  
Am Moos 1, Neustadt

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 
56 Tagen einhalten!
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Ab dem 15. September 2009 werden alle beförderungspflichtigen Schülerinnen und Schüler der Stadtteile Haarbrücken, Thann, Ketschenbach, 
Meilschnitz, Wildenheid, Ebersdorf und Bergdörfer in den ÖPNV (Stadtbuslinie) integriert. 
Wie den betroffenen Eltern bereits mit Schreiben vom 18.06.2009 mitgeteilt wurde, besteht eine Beförderungspflicht für Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 1 bis 4 bei einem Schulweg, der länger als 2 Kilometer ist, ab der Jahrgangsstufe 5 bei einem Schulweg von mehr als 3 Kilometern 
zur Sprengelschule (§ 2 Abs. 2 Nr. 1 Beförderungspflicht – SchBefV).
Durch eine noch kurzfristig erforderliche Umstellung des Fahrplanes konnte dieser nicht in der August-Ausgabe des Mitteilungsblattes der Stadt 
Neustadt b. Coburg veröffentlicht werden. Wir holen das hiermit im September-Heft nach und bitten um Verständnis für die Verzögerung. 
Beiliegend finden sie den nunmehr gültigen Fahrplan, zur Verfügung gestellt von der OVG, (alle Angaben ohne Gewähr):
 
SCHULE WILDENHEID
7.02 Ebersdorf- 7.04 Neustadt, Plattenäcker- 7.05 Neustadt, Stadion- 7.07 Neustadt, Bahnhofstr.- 7.08 Neustadt, Bahnhof- 7.09 Neustadt, Eisfelder 
Str./ Friedhof- 7.11 Neustadt, Arnoldplatz- 7.12 Neustadt, Altenheim- 7.14 Neustadt, Frankenhalle- 7.16 Wildenheid, H.-Steiner-Straße- 7.17 Wilden-
heid, Am Schottenholz- 7.18 Wildenheid, Post- 7.22 Meilschnitz- 7.24 Wildenheid, Gehrenstr.- 7.25 Wildenheid, Waldfriedensee- 7.26 Wildenheid, 
Schule
7.26 Freizeitpark/Märchenbad- 7.27 Neustadt, Schule Am Moos- 7.29 Neustadt, Hölderlinstr.- 7.30 Neustadt, Bahnhof- 7.31 Neustadt, Bahnhofstr.- 
7.36 Wildenheid, Schule
7.19 Neustadt, Mühlenstr./Anger- 7.20 Neustadt, Rathaus- 7.21 Neustadt, Schule Heubischer Str.- 7.22 Heubischer Str./Friedrichshöh- 7.23 Neu-
stadt, Siemensstr.- 7.24 Neustadt, Sudetenstr.- 7.25 Thüringer Str./Museum- 7.27 Neustadt, Arnoldplatz- 7.28 Neustadt, Bahnhofstr.- 7.29 Neustadt, 
Bahnhof- 7.31 Neustadt, Schule Am Moos - 7.33 Neustadt, Lenaustr.- 7.35 Neustadt, Am Moos- 7.37 Neustadt, Dr.K.-Schum.-Str.- 7.38 Wildenheid, 
Untere Burgstr.- 7.39 Wildenheid, Schule
Achtung! Für Schülerinnen und Schüler aus den Bergdörfern und Ketschenbach: Bitte den Bus unter "Schule am Moos" ab 6.50 Höhn... 
wählen und nach Erreichen der Schule "Am Moos" sitzen bleiben, Bus fährt weiter bis Schule Wildenheid!
SCHULE HAARBRÜCKEN
7.02 Ebersdorf- 7.04 Neustadt, Plattenäcker- 7.05 Neustadt, Stadion- 7.07 Neustadt, Bahnhofstr.- 7.08 Neustadt, Bahnhof- 7.09 Neustadt, Eisfelder 
Str./ Friedhof- 7.17 Wildenheid, Am Schottenholz- 7.18 Wildenheid, Post- 7.22 Meilschnitz- 7.24 Wildenheid, Gehrenstr.- 7.26 Wildenheid, Schule    1
 7.26 Freizeitpark/Märchenbad- 7.27 Neustadt, Schule Am Moos- 7.29 Neustadt, Hölderlinstr.- 7.30 Neustadt, Bahnhof- 7.31 Neustadt, Bahnhofstr.- 
7.36 Wildenheid, Schule   1  - 7.37 Wildenheid, H.-Steiner-Straße- 7.38 Neustadt, Frankenhalle- 7.39 Neustadt, Altenheim- 7.40 Neustadt, Arnold-
platz- 7.41 Neustadt, Coburger Str.- 7.45 Haarbrücken, Schule
6.50 Höhn, Höhner Str.- 6.53 Brüx- 6.55 Höhn, Bergdorfstr.- 6.58 Weimersdorf- 7.00 Rüttmannsdorf- 7.04 Ketschenbach, Waldweg- 7.05 
Ketschenbach, Am Brändlein- 7.06 Ketschenbach, Schloßweg- 7.07 Ketschenb./Einm.Thanner Str.- 7.08 Ketschenbacher Str.- 7.09 Neustadt, Künß-
bergstr.- 7.10 Neustadt, Orffstraße- 7.11 Neustadt, Brucknerplatz- 7.13 Haarbrücken, Coburger Str.- 7.16 Haarbrücken, Schule
SCHULE AM MOOS
7.02 Ebersdorf- 7.04 Neustadt, Plattenäcker- 7.05 Neustadt, Stadion- 7.07 Neustadt, Bahnhofstr.- 7.08 Neustadt, Bahnhof- 7.09 Neustadt, Eis-
felder Str./ Friedhof- 7.11 Neustadt, Arnoldplatz- 7.12 Neustadt, Altenheim- 7.14 Neustadt, Frankenhalle- 7.16 Wildenheid, H.-Steiner-Straße- 7.17 
Wildenheid, Am Schottenholz- 7.22 Meilschnitz- 7.24 Wildenheid, Gehrenstr.- 7.26 Wildenheid, Schule- 7.27 Wildenheid, Waldfriedensee- 7.28 
Wildenheid, Untere Burgstr.- 7.30 Neustadt, Dr.K.-Schum.-Str.- 7.31 Neustadt, Schule Am Moos
6.50 Höhn, Höhner Str.- 6.53 Brüx- 6.55 Höhn, Bergdorfstr.- 6.58 Weimersdorf- 7.00 Rüttmannsdorf- 7.04 Ketschenbach, Waldweg- 7.05 
Ketschenbach, Am Brändlein- 7.06 Ketschenbach, Schloßweg- 7.07 Ketschenb./Einm.Thanner Str.- 7.08 Ketschenbacher Str.- 7.09 Neustadt, 
Künßbergstr.- 7.10 Neustadt, Orffstraße- 7.11 Neustadt, Brucknerplatz- 7.20 Ketschenb./Einm.Thanner Str.- 7.21 Ketschenbach, Schloßweg- 7.22 
Ketschenbach, Am Brändlein- 7.23 Ketschenbach, Waldweg- 7.24 Ketschenb./Einm.Thanner Str.- 7.25 Ketschenbacher Str.- 7.26 Freizeitpark/Mär-
chenbad- 7.27 Neustadt, Schule Am Moos      
7.00 Thann, Friedhof- 7.01 Thann, Brunnhügel- 7.02 Haarbrücker Str. /Einm.Schulberg- 7.03 Haarbrücken, Coburger Str.- 7.05 Neustadt, Bruckner-
platz- 7.06 Neustadt, Orffstraße- 7.07 Neustadt, Künßbergstr.- 7.08 Freizeitpark/Märchenbad- 7.09 Neustadt, Schule Am Moos
7.19 Neustadt, Mühlenstr./Anger- 7.20 Neustadt, Rathaus- 7.21 Neustadt, Schule Heubischer Str.- 7.22 Heubischer Str./Friedrichshöh- 7.23 Neu-
stadt, Siemensstr.- 7.24 Neustadt, Sudetenstr.- 7.25 Thüringer Str./Museum- 7.27 Neustadt, Arnoldplatz- 7.28 Neustadt, Bahnhofstr.- 7.29 Neustadt, 
Bahnhof- 7.31 Neustadt, Schule Am Moos

SCHULZENTRUM FELDSTRASSE
7.02 Ebersdorf- 7.04 Neustadt, Plattenäcker- 7.05 Neustadt, Stadion- 7.06 Neustadt, Altenheim- 7.07 Neustadt, Bahnhofstr.- 7.14 Neustadt, Fran-
kenhalle- 7.16 Wildenheid, H.-Steiner-Straße- 7.17 Wildenheid, Am Schottenholz- 7.18 Wildenheid, Post- 7.22 Meilschnitz- 7.24 Wildenheid, Geh-
renstr.- 7.27 Wildenheid, Waldfriedensee- 7.28 Wildenheid, Untere Burgstr.- 7.30 Neustadt, Dr.K.-Schum.-Str.- 7.31 Neustadt, Schule Am Moos- 7.33 
Neustadt, Eisfelder Str./ Friedhof- 7.35 Neustadt, Arnoldplatz
6.50 Höhn, Höhner Str.- 6.53 Brüx- 6.55 Höhn, Bergdorfstr.- 6.58 Weimersdorf- 7.00 Rüttmannsdorf- 7.16 Haarbrücken, Schule- 7.20 Ket-
schenb./Einm.Thanner Str.- 7.21 Ketschenbach, Schloßweg- 7.22 Ketschenbach, Am Brändlein- 7.23 Ketschenbach, Waldweg- 7.24 Ketschenb./
Einm.Thanner Str.- 7.25 Ketschenbacher Str.- 7.26 Freizeitpark/Märchenbad- 7.27 Neustadt, Schule Am Moos- 7.29 Neustadt, Hölderlinstr.- 7.30 
Neustadt, Bahnhof- 7.31 Neustadt, Bahnhofstr.
7.00 Thann, Friedhof- 7.01 Thann, Brunnhügel- 7.02 Haarbrücker Str. /Einm.Schulberg- 7.03 Haarbrücken, Coburger Str.- 7.05 Neustadt, Bruck-
nerplatz- 7.06 Neustadt, Orffstraße- 7.07 Neustadt, Künßbergstr.- 7.08 Freizeitpark/Märchenbad- 7.09 Neustadt, Schule Am Moos- 7.11 Neustadt, 
Lenaustr.- 7.13 Neustadt, Am Moos- 7.14 Neustadt, Hölderlinstr.- 7.15 Neustadt, Bahnhof- 7.16 Neustadt, Bahnhofstr.
7.19 Neustadt, Mühlenstr./Anger- 7.20 Neustadt, Rathaus- 7.21 Neustadt, Schule Heubischer Str.- 7.22 Heubischer Str./Friedrichshöh- 7.23 Neu-
stadt, Siemensstr.- 7.24 Neustadt, Sudetenstr.- 7.25 Thüringer Str./Museum- 7.27 Neustadt, Arnoldplatz- 7.28 Neustadt, Bahnhofstr.

SCHULE HEUBISCHER STRASSE
7.00 Thann, Friedhof- 7.01 Thann, Brunnhügel- 7.02 Haarbrücker Str. /Einm.Schulberg- 7.03 Haarbrücken, Coburger Str.- 7.05 Neustadt, Bruck-
nerplatz- 7.06 Neustadt, Orffstraße- 7.07 Neustadt, Künßbergstr.- 7.08 Freizeitpark/Märchenbad- 7.09 Neustadt, Schule Am Moos- 7.11 Neustadt, 
Lenaustr.- 7.13 Neustadt, Am Moos- 7.14 Neustadt, Hölderlinstr.- 7.15 Neustadt, Bahnhof- 7.16 Neustadt, Bahnhofstr.- 7.17 Neustadt, Arnoldplatz- 
7.19 Neustadt, Mühlenstr./Anger- 7.20 Neustadt, Rathaus- 7.21 Neustadt, Schule Heubischer Str.

  1   Umsteigen zur Schule nach Haarbrücken        
Achtung:
Die beförderungspflichtigen Schüler erhalten am ersten Schultag in der Schule ihren Fahrausweis. Eine Beförderung ohne Fahrausweis ist, Aufgrund 
der Umstellung der Schülerbeförderung, bis einschließlich 18.09.2009 möglich.
Nicht beförderungspflichtige Schüler haben die Möglichkeit Sechs- und Zwölffahrtenkarten bzw. durch Nachweis der Schulzugehörigkeit per Antrag 
auf Ermäßigung ermäßigte Schülerwochen- und Monatskarten zu erwerben. Der Fahrschein der Tarifzone 2 wird im gesamten Stadtverkehr Sonne-
berg – Neustadt bei Coburg anerkannt. Ein detaillierter Busfahrplan wird allen Schülern ab dem 1. Schultag zur Verfügung gestellt.
Wir wünschen allen Schülern und Lehrern einen erfolgreichen Verlauf des neuen Schuljahres!

OVG SCHÜLERBUSFAHRPLAN LINIE A1 2009 / 2010, GÜLTIG AB 15.09.2009
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Rathauskonzert
Samstag, 26. September 2009 

–  20 Uhr  –
Thüringisch-Fränkische 

Begegnungsstätte

Cembaloabend
„Glanzlichter der spanischen

Cembaloliteratur“
mit 

Jörg Becker
Berlin

Gespielt werden Werke von Dome-
nico Scarlatti, Antonio de Cabezón, 
Don Luys Milán, Luys de Narváez, 
Narciso Casanovas, Blas Serrano, 

Mateo Albéniz, Padre Antonio Soler, 
Carlos Seixas und Sousa Carvalho.
Erwachsene: 10,00 € (Vorverkauf)

12,00 € (Abendkasse)
Ermäßigungsberechtigte: 5,00 €

Vorverkauf im Bürgerservice der 
Stadt Neustadt, 

Rathaus (Erdgeschoss) 
Telefon: 09568 / 810

Herzliche Einladung!

Sonntagskonzert
Samstag, 13. September 2009 

–  15 Uhr  –
Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“

Ausführende:
Bandonion-Verein Neustadt

Das Konzert fi ndet nur bei guter 
Witterung statt!

Veranstalter: Stadtverband der 
musikausübenden Vereine / 
Stadt Neustadt, Kulturamt, 
Info -Tel. 09568 / 81 126

Eintritt frei!

Herzliche Einladung!

KULTUR  /  TERMINE

Wilhelm - Busch -  Abend
in der Thüringisch-Fränkischen 

Begegnungsstätte 

Bernd Surholt präsentiert

„Helene in Szene“ – eine 
Wilhelm - Busch  -Theaterreise

(Szenische Umsetzung der iro-
nisch-kapriziösen Erzählungen 

„Der heilige Antonius“, „Die fromme 
Helene“ und „Balduin Bählamm“)

Freitag, 9. Oktober 2009 
–  20 Uhr  –

Eintrittspreis 9 Euro 
(ein Begrüßungsgetränk inbegriffen)

Infos und Kartenvorverkauf:
Stadt Neustadt, Bürgerservice 

Tel. 09568 / 810 
Veranstalter: Stadt Neustadt 

(Kulturamt)

„Glanzlichter der spanischen 
Cembaloliteratur“
Der Berliner Cembalist Jörg Becker, 
einer der versiertesten und sachkun-
digsten der Gegenwart, stellt in sei-
nem Programm erlesene Kompo-
sitionen spanischer Meister des 16. 
bis 18. Jahrhunderts von Mateo Albe-
niz bis Padre Antonio Soler vor.
Jörg Becker ist ein Interpret, der sich 
mit Akribie der Aufführungspraxis alter 
Musik widmet und sie unprätentiös 
und mit äußerster Intensität zum Klin-
gen bringt. Er fasziniert und überzeugt 
sein Publikum durch virtuose Präzi-
sion, sensible Anschlagskultur, hohe 
Gestaltungsfähigkeit und Ausdrucks-
tiefe.
Konzertreisen führten ihn in alle ost-
europäischen Länder, sowie nach 
England, Frankreich, Italien, Spanien 
und in die Schweiz.

Wer bis zum 14. September 2009 
errät, wo genau sich nebenstehen-
des Detail (Foto) in Neustadt befi ndet, 
kann zwei Karten für das Rathaus-
konzert am 26. September 2009 ge-
winnen! Lösung und Absendeadresse 
einfach auf eine Postkarte schreiben 
und ans Kulturamt Neustadt, Georg-
Langbein-Straße 1, 96465 Neustadt 
schicken.
Der Gewinner wird anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Viel Glück!

VORSCHAU 
RATHAUSKONZERT
Samstag, 17. Oktober 2009
20 Uhr, Rathaussaal
Rathauskonzert mit dem Klavier-
Duo Prof. Hans-Dieter Bauer und 
Siegfried Schubert-Weber
Unter dem Motto „Erlesenes zu vier Hän-
den“ spielen sie Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Johann Nepomuk 
Hummel und Gabriel Fauré: „Dolly“ op. 56

RATHAUSKONZERT INFO

NEUSTADT - GEWINNSPIEL

WO IST DENN DAS?

Bild zum Gewinnspiel, Artikel links

Cembalist Jörg Becker
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RÜCKBLICK

05. / 06.09.2009

ZA Jürgen Engelhardt, Alexandrinenstr. 12
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 794970 u. 0160 / 90203717 

12. / 13.09.2009

Dr. Horst Fischer, Bürgerplatz 2, 
96472 Rödental, Tel.: 09563 / 309495

19. / 20.09.2009

Dr. Florian Friedrich, Mahnberg 5, 
96472 Rödental, Tel.: 09563 / 2032

26. / 27.09.2009

Dr. Karl Fehlner, Callenberger Str. 21, 
96450 Coburg, Tel.: 09561 / 95377 u. 09567 / 401

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon  01805 / 191212  (12 Cent  /  Minute)

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

HÖR -  MAL IM DENKMAL
Kabarettveranstaltung mit 
Christoph Sieber
Veranstaltungsreihe der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen und 
der Sparkasse Sonneberg.
Am Sonntag, dem 13. September 
2009 um 20.00 Uhr gastiert der viel-
fach ausgezeichnete Kabarettist Chri-
stoph Sieber mit seinem aktuellen 
Programm „Das gönn´ ich Euch!“ in 
Sonneberg im Hotel Schloßberg. 
Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarte im 
Vorverkauf bei Hotel Schlossberg, 
Schoßbergstr.1, Sonneberg, 
Tel.: 03675 / 73300 und Friseur 
Häfner & Lorenz, Gustav-König-Str. 
21, Sonneberg, Tel.: 03675 / 702432. 
Der Preis der Karten beträgt 8 €.

Ausnahmekabarettist Christoph Sieber
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Nach sieben Jahren Planung und 
Vorbereitung konnte nun am 24. Juli 
2009 das Feuerwehr-Gerätehaus in 
Fechheim eingeweiht und der FFW 
Fechheim / Aicha übergeben wer-
den. In enger Kooperation zwischen 
dem Baureferat der Stadt Neustadt 
und den Kameraden der FFW Fech-
heim / Aicha wurde das moderne und 
allen öffentlichen Richtlinien ent-
sprechende Gerätehaus in 2 Jahren 
Bauzeit realisiert. Finanziert wurde 
das insgesamt mit 230.000 € ver-
anschlagte Bauvorhaben durch die 
Stadt Neustadt, durch Eigenleistung 
der FFW Fechheim / Aicha in Form 
von Arbeitsleistung im Wert von 
75.000 € und durch eine Förderung 
durch die Regierung von Oberfran-
ken in Höhe von 40.000 €.
Der Neubau wurde notwendig, da 
die Räume im alten Feuerwehr-
Gerätehaus nicht mehr ausreichten, 
um die Gerätschaften und das Fahr-
zeug ordentlich unterzubringen. Die 
nötigen Sicherheitsvorkehrungen 
waren im alten Gebäude nicht mehr 
gewährleistet. Bei der Suche nach 
einer geeigneten Lösung wurde ein 
Grundstück mit Maschinenhalle in 

der Nachbarschaft des alten Gebäu-
des gefunden. Die Maschinenhalle 
wurde abgerissen und an gleicher 
Stelle das neue Feuerwehr-Geräteh-
aus errichtet.
Bei einer kleinen Einweihungsfei-
er übergab der Oberbürgermeister 
Frank Rebhan das Gerätehaus offizi-
ell an die Feuerwehr, vertreten durch 
den Kommandanten Jörg Schwamm 
und Vereinsvorsitzenden Peter Niet-
ner. Der Oberbürgermeister lobte das 
Gebäude dabei als ein Schmuck-
stück im Stadtteil Fechheim. 
Kreisbrandrat Sandor Aladi dankte im 
Namen der Kreisbrandinspektion für 
die gute Zusammenarbeit. Nachdem 
der federführende Leiter der Hoch-
bauabteilung der Stadt Neustadt, 
Herr Wendelin Fink, der Feuerwehr 
ein allseits gutes Gelingen wünsch-
te, segnete Pfarrer Kurt Loris das 
neue Domizil. Umrahmt wurde die 
Einweihung durch den Liederkranz 
Fechheim.

EINWEIHUNG FEUERWEHR-
GERÄTEHAUS FECHHEIM

NEUSTADT KOCHBUCH
„Sterneküche“ – Neues Kochbuch 
der Arbeitsgemeinschaft „Neu-
stadt in Europa“ 

Ab sofort ist das neue Kochbuch 
„Sterneküche“, herausgegeben von 
der Arbeitsgemeinschaft „Neustadt in 
Europa“, im Bürgerservice der Stadt 
Neustadt erhältlich. In dem 145sei-
tigen Buch mit Farbbildern und in-
formativen Texten sind regionale 
und internationale Koch- und Back-
rezepte von 32 Neustadt-Städten 
aus Deutschland, Österreich, Polen, 
Tschechien und der Slowakei enthal-
ten. Sicherlich ist eine ganze Reihe 
von Rezepten dabei, die in unserer 
Region nicht bekannt sind. Daher 
dürfte das neue Kochbuch für jeden 
Haushalt interessant sein. Es bietet 
sich auch als Geschenk für viele An-
lässe an. 
Das Kochbuch kostet 11 Euro.
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   Impressum     

SEptEmBEr

05.09.2009                                          8.00 - 12.00 Uhr

Neustadter Bauernmarkt, Marktplatz, Stadt Neustadt

05.09.2009                                                    13.00 Uhr

1. Grenzlandwanderung, Treffpunkt Informationsstelle 
über die Teilung Deutschlands, Infos im Kulturamt 
Neustadt oder unter www.neustadt-bei-coburg.de

05.09.2009

Kirchweih, Thann

06.09.2009

Kirchweihgemeindefest, Friedenskirche, Wildenheid
Kirchweih, Aicha

06.09.2009                                                   

Frankenwald-Wanderung, (Kombination 
Mühlendammwanderung, Steinach-Klamm), DAV, 
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

06.09.2009       14.00 Uhr Einlass, Beginn 15.00 Uhr

Tag der Heimat, Kongresshaus Rosengarten, Coburg, 
Bund der Vertriebenen

12.09.2009  

Vereinsmeisterschaft Pistole und Gewehr, 
Schützenhaus, Privilegierte Schützengesellschaft von 1533

13.09.2009                                                     

Kirchweih, Horb

13.09.2009

Radtour, Coburger-Schaumberger Land, DAV,  
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

18. u. 19. 09.2009                                              20.00 Uhr

Neustadter Hundstage, Gastwirtschaft Eckstein, 
"Arbeitskreis Mundart"

18.09.2009                                                         19.00 Uhr

Benefizkonzert mit dem Musikkorps der Bayerischen 
Polizei, Frankenhalle, Evang.-Luth. Pfarramt Grub am 
Forst in Zusammenarbeit mit dem Kulturamt Neustadt

8. - 20.09.2009

5. Figurentage Neustadt (Elastolin-Lineol-Spielzeug-
Börse und Veranstaltungen, ehem. Hausser Werk I in 
Neustadt, Interessengemeinschaft Hausser-Elastolin)

19.09.2009

Vereinsmeisterschaften Pistole und Gewehr, 
Schützenhaus, Privilegierte Schützengemeinschaft von 1533

20.09.2009                                          

Kirchweih in Ebersdorf

20.09.2009

Kirchweih in Wellmersdorf

20.09.2009   

Wanderung Thüringer Wald, Friedrichshöhe, 
Werraquelle, DAV,   
Treff- und Zeitpunkt siehe jeweilige Tageszeitung

13.09.2009                                        15.00 - 17.00 Uhr

Sonntagskonzert mit dem Bandonion-Verein, 
Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot”,  
Stadt Neustadt / Stadtverband der musikausübenden 
Vereine

26.09.2009

Flohmarkt, Marktbereich Stadt Neustadt,  
Kai-Uwe Freyer

26.09.2009                                                    20.00 Uhr                                             

Rathauskonzert mit Jörg Becker, (Cembaloabend)
Thüringisch-Fränkische-Begegnungsstätte,  
Stadt Neustadt

26.09.2009                                                    20.00 Uhr

Neustadter Herbstball, Corning-Kantine,  
TGN Neustadt

27.09.2009

Bundestagswahlen und Bürgerentscheid, 
Verschiedene Wahllokale, Stadt Neustadt

29.09.-22.10.2009

Bilderausstellung, Rathausfoyer,  
Herr Arnold Krasznec, Rödental

Änderungen vorbehalten. 
Auskunft bezüglich der Termine erteilt Ihnen gerne der  

Bürgerservice, Tel. 09568 / 81- 0 oder das 
Kulturamt der Stadt Neustadt, Tel. 09568 / 81-132.

TERMINE

Stadt Neustadt b. Coburg,  
Georg-Langbein-Str. 1, 96465 Neustadt b. Coburg, Telefon: 09568 / 81 111
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Ulrich Wolf, E-Mail: ulrich.wolf@neustadt-bei-coburg.de
Redaktionelle Mitarbeit: Julia Zenglein, E-Mail: julia.zenglein@neustadt-bei-coburg.de
Fotos, soweit nicht anders gekennzeichnet: Stadt Neustadt b. Coburg


